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An das  
Statistische Bundesamt   
Herrn Bastian Stemmer 
65180 Wiesbaden   
 

Bezug: Ihr Schreiben vom 16.06.2021 /  

             Zeichen: W/2000149100-WB3010 

          Wahl zum 20. Deutschen Bundestag 
          „Beteiligungsanzeige“ 
 
Verehrte Damen, geehrte Herren 
Herr Bastian Stemmer 
 

In meinem Schreiben vom 17.06.2021 kundtat ich meine Absicht, mich als Einzelbewerber zur Bundestagwahl 2021 
aufzustellen. Dies ist jedoch nicht möglich, weil ich kein Deutscher bin. Ich habe also diesen Anspruch in einem 
öffentlichen Schreiben vom 18.06.2021 berichtigt. Dieses Schreiben anhängt dieser Mail unter dem Titel: Ende 713  
 
Ihre Aussage: Ich weise darauf hin, dass Nachweise allein in Form von Links auf Internetseiten nicht ausreichend sind, da sich 

Inhalte von Internetseiten jederzeit ändern können und die dauerhafte Verfügbarkeit der Inhalte nicht gewährleistet ist. 
 

Ein „Link“ heißt in diesem Fall eine „Tür“, ein „Fenster“, ein „Portal“, eine „Schwelle“, ein „Pass“, ein „Horizont“, 
somit eine „Einladung“ in ein Anderes, Unbekanntes, Fremdes, also in ein Gegenüber; heißt somit ein Einfließen eines 
„Hier“ in ein „Dort“, dass dieses „Dort“ alsdann das „Hier“ sei! Das Größere einlädt also das Kleinere, wie der 
Fluss den Bach, der Strom den Fluss, das Meer den Strom, der Ozean das Meer. Also in eine globale Einheit. 
 

Also heißt: Hier ein Podest > dort ein Acker, hier ein Sack Lametta > dort eine Tüte Samen, hier ein laut-lärmender 
Abend > dort ein stiller Morgen, hier blähen > dort säen, hier Party > dort Danksagung, hier inhaltslose Katharsis 
> dort friedfertiger Inhalt, hier Verblödung > dort Weisheit, hier Enge > dort Weite, hier Tollwut > dort Heilung, 
hier Hass und Schmerz > dort Liebe und Freude, hier widereinander > dort miteinander, hier Fäulnis, Gestank und 
Verwesung > dort Blüte, Duft und Reife, hier Geburt und Tod > dort zeitloses Leben, hier Scheiße > dort Honig. 
 

Hier zu unterscheiden ist Ihnen, Herr Stemmer, nicht greifbar. Dieses und noch viel mehr erkenne ich an Ihrem fürwahr 
beeinflußt-polemischen, anmaßenden, selbstherrlichen und hochnäsigen Fingerzeig, der bezeugt, dass Sie keineswegs 
erkennen, wer Kleiner bzw., Größer ist, denn ein gesetzter Link. Für Sie sind alle gleich: Jene, die im Scheinwerferlicht 
auf einem erhöhten Podest, mit Mikro im Knopfloch und vor blind-tauben Kameras einherschreiten, und ihren heillosen 
Lug und Trug, dies stets als Nabelschau und Selbstinszenierung, in die Wohnzimmer der Bürger werfen; oder Jener, 
der ohne Kulisse agiert, sich keinesfalls als schleimiger Protegé anbietet, korrumpiert und verkauft, sich also nicht als 
Günstling, Zuhälter oder Hure in Szene setzen lässt. Ich agiere seit nun mehr als 2 Jahrzehnten, ohne jemals auch nur 
einen Cent hierfür erhalten zu haben, oder auch nur eine kleine Zeile freiwilliger Aufmerksamkeit in einem Medienblatt. 
Ich habe in dieser Zeit viele Tausend Briefseiten verfasst und versendet; und ich weiß nicht, wie viel tausende Stunden 
ich hiermit beschäftigt war. Im Anhang finden sie ein Foto mit Akten, diese all meinen Schriftverkehr beinhalten. Sie 
dürfen gern vorbeikommen und einen Blick hineinwerfen. Ich lüge nicht. Niemals! Diese Schwäche ist mir fremd und 
zuwider. Wer lügt, dieser ausliefert sich der Lüge und muss deren Verfolgung fürchten. Er heißt paranoid!   
 
Mein heutiges Wirken ist eine Folge hieraus, mein Weg, meine Stärke, meine Konsequenz, eine vorgesehene Resonanz, 
ein Höhepunkt meines Anspruchs und dessen Schaffens. Ich bin immerzu und immerfort im Schoss dieses Schaffens 
anwesend und geborgen. Alle Kraft schöpfe ich aus einer inneren Quelle der Unerschöpflichkeit, alle Einsicht, alles 
Erkennen und alle Weise ist mir hier gereicht. Ich öffne und finde, ich schaue hin und erfahre, ich höre und bin erhört, 
ich tue und alles heißt Getan, ich raste und alles um mich ruht, ich lächle und alles schaut mich mit meinen Augen an! 
 

Ich agiere nicht auf offener Bühne und rede nimmer, was andere mir vorgeben bzw., was meine Zuhörer hören wollen. 
Solch blendenden Aufwand brauche ich nicht, sondern lehne alles ab, was vom Wesentlichen ablenkt und die Betrachter 
und Zuhörer in die Irre lenkt, wohl auch lenken soll! Ich bin dort, wo diese scheinheiligen Hochstapler, Nichtsnutze, 
Träumer und Clowns sich nicht hin trauen. Hierzu sind sie nicht nur zu feig, sondern es fehlt ihnen hierfür tatsächlich 
die notwendige Voraussetzung, also Intelligenz, Weisheit, Inhalte und Antworten. Sie verkörpern pures Unheil!  
 



Tatsächlich hat die Pandemie meinen Wirkungsradius in der Öffentlichkeit weitgehend lahmgelegt. Weder schien es 
mir angeraten, Räumlichkeiten anzumieten, diese nicht zu füllen wären, noch sonstige Veranstaltungen zu organisieren, 
diese von vornherein keinen Sinn eröffneten, somit aussichtslos und vergeblich durchgefallen wären. Ich habe mich 
immer wieder, wenn möglich, umgeschaut und hingeschaut, zum Beispiel auf Marktplätzen. Doch Menschen, diese mit 
Masken umherlaufen, einzig um das fürwahr Notwendigste zu besorgen, deren Hasten und Eilen zu unterbrechen, nur 
um auf mich aufmerksam zu machen, solches Tun heißt eher einer perfiden Nötigung und Schändung gleich, denn ein 
fruchteinbringender Akt.  Daher hat das Bündnis Gral auch nicht an der Landtagswahl in Sachsen-Anhalt teilgenommen. 
 

Im Anhang finden Sie zwei weitere Fotos. Eines aufzeigt Drucksachen, diese ich gebündelt (rechts im Bild) verschickt 
und verteilt habe (Auch in Geschäften der Wittenberger Innenstadt). Rückmeldungen und Anfragen habe ich dann 
über die Mailbox des Bündnis Gral beantwortet, auch immer wieder Hilferufe und Fragen zu persönlichen Themen 
und Problemen (Kostenfrei). Auf einem weiteren Foto erkennen Sie einen Schaukasten, dieser vor unserem Haus steht, 
gerade mal fünf Meter von der Haustür entfernt. Ebenfalls steht dieser Schaukasten direkt am Elbe-Rad-Wanderweg, 
dieser von zahlreichen Touristen und sonstigen Gästen einer nebenanliegenden Gaststätte benutzt wird. Auch dieser 
Schaukasten ist ein LINK, dieser zum Schauen und Lesen einlädt, wie auch gegebenenfalls, wenn die Neugier greift, 
zum Anklopfen motiviert. Berühren ohne sich aufzudrängen, Zeugen ohne zu überzeugen, Tun ohne Nötigung, Hören 
ohne abzuweisen, Hinschauen ohne zu übersehen; Sein, ohne zu wenig und ohne zu viel, solches heißt weiteste Treue, 
erkennende Weisheit, meisterliches Können, umfassende Verantwortung, universelle Glaubwürdigkeit und Tüchtigkeit. 
 

Und in diesem Geist wirke ich im Netz, ein fürwahr globaler Ort der Möglichkeiten und Kontakte. Dass hier fürwahr viel 
Müll kursiert, hier stimme ich Ihnen augenblicklich und ungehemmt zu. Und doch ist jeder verantwortlich, was er hier 
eingibt, bzw., was ein anderer sich hier „reinzieht“. Ein Mülleimer ist ein Mülleimer, und ein Mülleimer glaubt nun mal, 
dass der Raum eine Mülldeponie sei, umso mehr dieser Mülleimer nicht weiß, dass er ein Mülleimer ist, und sein Inhalt 
eben nur Müll. Viele glauben auch, dass die Erde eine Müllhalde sei, und zumüllen sie somit, zu Erde, zu Wasser und 
zu Luft. Dies kann jeder wissen, der sich wach, nüchtern und verantwortungsbewusst umschaut, hinsieht und hinhört. 
 

Und wie Sie erkennen können und sollten, arbeite ich gerade daran, eine Veränderung dieses Unheils zu organisieren 
und zu erreichen, indem ich allen Widerstand sammle und bündele, um eine mehrheitliche Potenz zu erreichen. Dieses 
tue ich nicht erst seit heute, sondern bediene diesen Anspruch schon länger. Und ich sehe hierfür keinen besseren Ort 
als eben jenes räumliche Netzwerk, mit all seinen Möglichkeiten Kontakte zu knüpfen und inhaltlich werten Austausch 
zu praktizieren. Wer immer mich hierbei unterstützt, er dient zweifelsfrei und unleugbar dem ganzheitlichen Heil. 
 

Und wer weder den Wert noch die Weite meines Anspruchs erkennen oder gar erahnen will, dieser soll erfahren, dass 
die Ursache für dieses Unvermögen einzig in seinem Inneren zu finden und zu ergründen ist. Es heulen in Deutschland 
viele dumme Kräfte, diese ihre Messer schleifen und wetzen, um zu verhindern, was unabdingbar notwendig, heil- und 
zielführend heißt. Ich fürchte jene Kräfte nicht, sie können mich nicht verhindern. Die es versuchen und planen, diese 
anreichern Unheil, Leiden und Schrecken. Mein Anspruch ist einzig, eine Mehrheit zu gründen und zu begründen, die 
diese Tollwut einer geisteskranken Minderheit für immer beenden will und wird. Hieran arbeite ich seit vielen Jahren. 
Heute will ich nun als global anwesende Stimme, diese, sich mir einflüsternde und sich fürwahr am nahen Horizont 
bereits umfassend-anbahnende Widerstandsbewegung, in den deutschen Bundestag einbringen, ohne Wahlliste und 
Einzelbewerbung, ohne Egoismus und Profilierungssucht, ohne Vorgabe und Erwartung, ohne Ausgrenzung, Einengung 
und Besitzanspruch, ohne Muss, Nötigung, Anfeindung, Verführung, Bedrängnis, Fessel und Gängelband. Hierfür ist 
die, ihnen vorliegende, Beteiligungsanzeige des Bündnis Gral, in weitester und unwiderruflicher Ernsthaftigkeit gesetzt. 
 

Und Sie, Herr Stemmer, was ist Ihr Sinn? Was beitragen Sie zum Heil der globalen Gemeinschaft. Was bewegt Sie, 
was treibt Sie an, wie ist Ihre sonstige Gesinnung, abgesehen von Ihren Vorurteilen und deren Engstirnigkeit? Ich habe 
Sie nun als respektlos und anmaßend erfahren, als verbissen und dünkelhaft. Problematisieren Sie mich, urteilen Sie 
etwa über mich, über mein Tun und über das Bündnis Gral? Denken Sie, dass Sie hierzu berufen sind, dass es richtig 
sei, mich zu übergehen, also mich und mein Sinnen von der Bundestagswahl 2021 auszuschließen.  
 

Ich rate nicht nur Ihnen hiervon ab, denn diese Weise wäre nicht nur ein übergroßer Fehler, sondern ein verfehltes 
Signal mit weitreichenden Folgen. Solches Unrecht wäre eine arge Diskriminierung allen gerechtfertigten Widerstandes, 
nicht nur in Deutschland und Europa. Mein Aufruf ist keinesfalls eine Bedrohung, sondern einzig eine Zeichensetzung, 
ein aufrichtiger und segensreicher Hinweis auf Unabwendbarkeit, Fügung und Karma, die Projektion jenes anwesenden 
universellen NEINS zu dem vorhandenen und nicht zu leugnenden globalen Terror jenes politischen Establishments. 
Ich offenbare, bezeuge und aufrichte den Willen, den Sinn, die Weisheit und die Kraft des heiligen Wandels. Wer sich 
hiergegen stellt, dessen Dasein heißt verwirkt. Er ist ohne Wert, ohne Sinn und ohne Recht. Er verdammt sich selbst! 
 

Mein Wort gilt im uferlosen Himmel und auf der zeitlosen Erde.  
 

Und steht es hier geschrieben für die Ewigkeit. 
 

Gerhard Olinczuk 
Bundesvorsitzender Bündnis Gral 
          


